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RUBRIK ABESTELLUNG

Beate Wolf · Thomas Haubold

Daran erinnere 
ich mich gern!
Ein Bilder-Buch 
für die Biografiearbeit

Fachbücher für 
die Pflege
Fachbücher für 
die Pflege

+++ aktuell +++ aktuell +++

NEU

In der Pflege ist es wichtig, die biografischen Aspekte des 
Lebens alter Menschen zu kennen. Dieses „Bilderbuch“ 
macht den Einstieg leicht: In meisterhaften Illustrationen 
entsteht die Welt der 30er, 40er und 50er Jahre: Ob Schulzeit 
oder Kriegserleben, ob erste Liebe oder Wirtschaftswunder – 
die Illustrationen regen alte Menschen an, sich zu erinnern, 
zu erzählen, zu schwärmen.
Ein Buch für alle, die täglich mit älteren Menschen umgehen: 
Angehörige, Ehrenamtliche, Pflegekräfte.

2009. 32 Seiten, 64 farbige Illustrationen, 
davon 14 großformatige, 28,0 x 23,0 cm, Hardcover
ISBN 978-3-89993-202-7
Z 32,00 [D] · Z 32,90 [A]

Christian Lummer

100 Tipps für Führungsverantwortliche 
in Pflege und Begleitung
Ein kompaktes Nachschlagewerk, das Ihnen die tägliche Führungs-
arbeit erleichtert! Hier finden Sie fundierte und leicht verständliche 
Hilfe. Der Ratgeber bietet Ihnen konkrete Handlungsanregungen 
für Führungssituationen (z.B. Gesprächsleitfäden) und Tipps für die 
Praxis – schnell aufzufinden und leicht umzusetzen. 
Diese 100 Tipps dürfen in keinem Dienstzimmer fehlen!

2009. 192 S., 14,8 x 21,0 cm, kartoniert
ISBN 978-3-89993-471-7
Z 14,90 [D] · Z 15,40 [A]

Martina Weber

100 Fragen zum Arbeitsrecht 
für Pflegekräfte
Fragen zum Arbeitsrecht beschäftigen alle Arbeitnehmer. Jeder 
wünscht sich rasche und verlässliche Antworten bei dieser schwie-
rigen Thematik. Kompakt und aktuell beantwortet dieses Buch die 
100 wichtigsten Fragen zum Arbeitsrecht für Pflegekräfte. Es richtet 
sich an alle, die im ambulanten oder stationären Bereich tätig sind. 
Klare Fragen – klare Antworten! 

2009. 108 S., 14,8 x 21,0 cm, kartoniert
ISBN 978-3-89993-472-4
Z 10,90 [D] · Z 11,30 [A]

Dörte Häse

100 Fehler bei der direkten Pflege 
und bei der Mitwirkung bei 
ärztlicher Therapie und Diagnostik
und was Sie dagegen tun können

Für die Blutzuckermessung wird Blut aus dem Ohr genommen. 
Das ist falsch. Die Pflegekraft nutzt die Blutdruckmessung für eine 
kleine Unterhaltung. Wieder falsch. Nur zwei kleine Situationen, 
die sich täglich in der Pflege abspielen. Verhaltensweisen, die sich 
einfach so einschleichen und die man doch leicht ändern kann. Hier 
finden Sie die wesentlichen Tipps für die einzelnen Maßnahmen der 
Behandlungspflege: Kurz, knapp und präzise.

2008. 80 S., 14,8 x 21,0 cm, kartoniert
ISBN 978-3-89993-459-5
Z 9,90 [D] · Z 10,20 [A]

Jutta König

100 Fehler bei Stürzen im Heim
und was Sie dagegen tun können
2., aktualisierte Auflage

Dieses Buch hilft nicht nur, Stürze zu vermeiden, sondern auch 
Forderungen bei Unfällen aktiv entgegenzuwirken. Die Autorin 
erläutert Vorbeugemaßnahmen und Hilfsmittel. Außerdem erklärt 
sie, wie man Sturzprotokolle und Kassenanfragen am besten 
bearbeitet. Die Neuauflage berücksichtigt aktuelle Urteile aus der 
Rechtsprechung. 

2008. 104 S., 14,8 x 21,0 cm, kartoniert
ISBN 978-3-89993-465-6
Z 10,90 [D] · Z 11,30 [A]

Susanne Danzer · Bernd Assenheimer

100 Fragen zur Wundbehandlung
2., aktualisierte Auflage

Kurz und prägnant bietet dieses Buch Hilfe und Rat für Pflegekräfte, 
die bei der Wundbehandlung beteiligt sind. So ist es ein unverzicht-
barer Ratgeber für die tägliche Arbeit mit chronischen Wunden. Nur 
wer genau weiß, was er tut, kann zur eigenen und zur Zufriedenheit 
des Patienten handeln!

Brigitte Kunz Verlag – Pflege Leicht
2008. 52 Seiten, 14,8 x 21,0 cm, kartoniert
ISBN 978-3-89993-461-8
Z 9,90 [D] · Z 10,20 [A]

BRIGITTE KUNZ VERLAG AUS- UND WEITERBILDUNGAUS- UND WEITERBILDUNG

Evangelische PflegeAkademie der Inneren Mission München (Hrsg.)

Lernfeldorientiertes Praxisbegleitheft 
für Pflegeausbildungen
Steuerungsinstrument für kompetenzfördernde 
Lernprozesse – 2. Ausbildungsjahr

Das Praxisbegleitheft beschreibt Lernsituationen kurz und knapp 
und listet diese in übersichtlichen Tabellen auf. Notwendige Inhalte 
und die zu erwerbenden Kompetenzkriterien sind klar dargestellt.
So können Schüler die Komplexität ihres Handelns im pflegerischen 
Alltag leichter erfassen und entsprechend flexibel auf die jeweiligen, 
aktuellen Erfordernisse reagieren.
Das Praxisbegleitheft ist ein effizientes Instrument zur Umsetzung 
der neuen gesetzlichen Vorgaben.

Brigitte Kunz Verlag
2008. 48 S., 21,0 x 29,7 cm, kartoniert
ISBN 978-3-89993-463-2 
Z 12,90 [D] · Z 13,30 [A]

Renate Rogall-Adam 

50 Tipps für eine effektive Praxisanleitung 
in der Altenpflege
Ob für die ambulante oder stationäre Pflegeeinrichtung – in diesem 
handlichen Nachschlagewerk finden Sie die wichtigsten Instrumente 
für eine gute Beziehung zwischen Anleiter, Auszubildenden und 
Team. Die 50 Tipps konzentrieren sich auf das Wesentliche und bil-
den die Basis für jede Praxisanleitung. Renate Rogall-Adam hat sie 
in zahlreichen Fort- und Weiterbildungen für Praxisanleiter gesam-
melt und stellt sie leicht verständlich vor. 

Brigitte Kunz Verlag – Pflege Leicht
2008. 80 Seiten, 14,8 x 21,0 cm, kartoniert
ISBN 978-3-89993-462-5
Z 9,90 [D] · Z 10,20 [A]

forum.pflegenetz.net (Hrsg.) 

Wie Altenpflegeschüler 
ihre Ausbildung überstehen
Die wichtigsten Fragen und Antworten 
aus dem forum.pflegenetz.net

Es gibt viele Bücher, die Pflegeschülern all das liefern, was sie 
wissen sollen. Dieses Buch antwortet ihnen auf das, was sie wissen 
wollen!
•	 Das erste Fachbuch, das sich ausschließlich an Fragen der 

Auszubildenden orientiert!
•	 Fachwissen kompakt – für Unterricht, Prüfung und Praxis!
•	 Wissenslücken, Zweifelsfragen – gezielt beseitigen! 

Erscheint April 2009. 108 S., 14,8 x 21,0 cm, kartoniert
ISBN 978-3-89993-470-0
Z 14,90 [D] · Z 15,40 [A]

forum.pflegenetz.net (Hrsg.) 

Was Altenpflegeschüler über Aktivierung 
und Beschäftigung wissen wollen
Die wichtigsten Fragen und Antworten 
aus dem forum.pflegenetz.net

Schüler fragen – Experten antworten!
Im Internet – im forum.pflegenetz.net – haben Pflegeschüler viel-
fältige Fragen zum Thema Aktivierung und Betreuung gestellt. Die 
wichtigsten Antworten gibt dieses Buch in kompakter Form wieder. 
Der ideale Ratgeber für Auszubildende in der Altenpflege, die mehr 
wissen wollen als herkömmliche Fachbücher ihnen manchmal 
verraten. 

Erscheint April 2009. Ca. 92 S., 14,8 x 21,0 cm, kartoniert
ISBN 978-3-89993-473-1
Z 14,90 [D] · Z 15,40 [A]

Kommunikation & Wirtschaft (Hrsg.) 

Lernprogramm Prävention von 
Mangelernährung im Alter
Wissen und Handeln für Altenpflegekräfte 

Mit diesem multimedialen Programm (Laufzeit ca. 120 Minuten) 
lernen Sie ernährungsrelevante Risiken bei älteren Menschen besser 
zu erkennen. Sie erfahren, wie Sie Pflegebedürftige, insbesondere 
Demenzkranke, beim Essen und Trinken unterstützen können. Das 
Lernprogramm wurde von Fachautoren entwickelt und von Experten 
aus der Praxis geprüft.

Im Vertrieb Schlütersche
2008. CD-ROM für PC.
Systemvoraussetzungen: MS-Windows ME/2000/XP/Vista, 
Mindestauflösung 1.024 x 768 dpi
ISBN 978-3-89993-203-4 
Z 49,90 [D] · Z 51,30 [A] (UVP)

Lernbibliothek Pflegeprophylaxe 
6 Programme im Set zum Sonderpreis 

•	 Dekubitusprophylaxe	 •	 Sturzprophylaxe
•	 Thromboseprophylaxe	 •	 Kontrakturenprophylaxe
•	 Pflege bei Harninkontinenz	 •	 Prävention von Mangel-
			   ernährung im Alter
Im Vertrieb Schlütersche
ISBN 978-3-89993-217-1
zusammen Z 198,00 (UVP) statt einzeln Z 299,40!

BRIGITTE KUNZ VERLAGBRIGITTE KUNZ VERLAG

Praxisbegleitheft für das 1. Ausbildungsjahr
ISBN 978-3-89993-450-2 | Z 12,90 [D] · Z 13,30 [A]

BESTELLUNG



Johanna Radenbach

Aktiv trotz Demenz
Handbuch für die Aktivierung und Betreuung 
von Demenzerkrankten

Eine wahre Fundgrube für professionelle Pflegekräfte und Laien, 
die Demenzerkrankte betreuen und aktivieren möchten: mit vielen 
einfachen, sinnvollen und kreativen Ideen. Die meisten Aktivitäten 
lassen sich zeitlich flexibel einsetzen und sind auch gut für kurze 
Aktivierungen geeignet. Ein Buch, das Ihnen Sicherheit im Umgang 
mit Demenzerkrankten gibt.

Erscheint März 2009. 152 S., 17,3 x 24,5 cm, Hardcover
ISBN 978-3-89993-219-5
Z 26,90 [D] · Z 27,70 [A]

Sabine Dinges 

Freiwillige dringend gesucht 
Ehrenamtliches Engagement in Altenpflegeheimen

So gewinnen Sie Ehrenamtliche für Ihre Einrichtung!
Der Einsatz von Ehrenamtlichen in Altenpflegeheimen ist nicht ganz 
unproblematisch. Wie man die Klippen rechtzeitig erkennt und sicher 
umschifft, zeigt dieses Buches. Es vermittelt das nötige Wissen von 
der Bedarfsermittlung bis zur Konfliktmoderation. Der Einsatz von 
Ehrenamtlichen mag zwar freiwillig und kostenfrei sein – mühelos ist 
er jedoch nicht!

Erscheint März 2009. 148 S., 17,3 x 24,5 cm, Hardcover
ISBN 978-3-89993-218-8
Z 26,90 [D] · Z 27,70 [A]

Barbara Messer 

Pflegeplanung für Menschen mit Demenz 
Einfach, echt und inividuell planen und schreiben
2., aktualisierte Auflage

Eine Pflegeplanung lässt sich leichter und aussagekräftiger schreiben, 
als Sie glauben! Dazu bietet die Neuauflage des Buches noch umfang-
reichere Beispiele. Unterschiedlichste Formulierungen geben Impulse 
für Ihre tägliche Arbeit und machen klar: Eine gute, lesbare und indivi-
duelle Pflegeplanung ist machbar, ohne dass es mehr Zeit kostet.

Erscheint März 2009. 340 S., 17,3 x 24,5 cm, Hardcover
ISBN 978-3-89993-220-1
Z 32,00 [D] · Z 32,90 [A]

Stegwiesen-Verwaltungs GmbH (Hrsg.) 

Der 10-Stunden-Arbeitstag 
in der Altenpflege 
Eine Chance für stationäre Einrichtungen

Zeitnot, Überlastung, Burnout – das muss nicht sein. Der „10-Stun-
den-Arbeitstag“ macht Mitarbeiter wesentlich zufriedener, belast-
barer und leistungsbereiter. Sie haben mehr Freizeit und weniger 
Stress. Die Studie in diesem Buch zeigt, dass dieses Arbeitszeitmodell 
viele Vorteile bringt. Sie erhalten konkrete Anleitungen, wie Sie das 

Modell sofort in der Praxis umsetzen können.

pflege kolleg
Erscheint Mai 2009. Ca. 80 S., 14,8 x 21,0 cm, kartoniert

ISBN 978-3-89993-222-5
ca. Z 16,90 [D] · Z 17,40 [A]

Uwe Schirmer · Michael Mayer · Jörg Vaclav ·  Wolfgang Papenberg · 
Veronika Martin · Franz Gaschler · Seli Özköylü 

Prävention von Aggression und Gewalt 
in der Pflege 
Grundlagen und Praxis des Aggressionsmanagements 
für Psychiatrie und Gerontopsychiatrie
2., aktualisierte Auflage

Dieses praxisnahe Buch bietet Grundlagenwissen zu Angst, Gewalt, 
Deeskalation und Anti-Aggression. Die Autoren zeigen, wie man 
aggressivem Verhalten vorbeugen kann. Sie helfen kritische Situati-
onen einzuschätzen und zu bewältigen. Die Neuauflage ist grund-
legend überarbeitet und um das neue Kapitel „Verantwortung im 
Umgang mit Aggression und Gewalt“ erweitert. Mit Übungen und 
Tipps für den Arbeitsalltag.

Erscheint Mai 2009. 
Ca. 88 S., 17,3 x 24,5 cm, Hardcover
ISBN 978-3-89993-210-2
ca. Z 24,90 [D] · Z 25,60 [A]

Sonja Fröse  

Was Qualitätsbeauftragte in der Pflege 
wissen müssen 
Ein kurz gefasster Leitfaden, der den Pflegealltag erheblich er-
leichtert. Ob Ein- oder Aufsteiger: Kurz und kompakt vermittelt das 
Buch alle notwendigen Kenntnisse für das Qualitätsmanagement: 
tägliche Aufgaben, Auswertungen und Statistiken, Informationsbe-
schaffung, Mitarbeiterführung, Planung und Organisation.
Alle Fragen zur ISO-Zertifizierung beantwortet ein Interview mit 
einem Auditor. Zahlreiche Tabellen und Formularvordrucke machen 
die theoretischen Angaben anschaulich und verständlich.

2008. 192 S., 17,3 x 24,5 cm, Hardcover
ISBN 978-3-89993-207-2
Z 29,90 [D] · Z 30,80 [A]

Johann Weigert  

Der Weg zum leistungsstarken 
Qualitätsmanagement 
Ein praktischer Leitfaden für die ambulante, 
teil- und vollstationäre Pflege
2., aktualisierte Auflage

Ein Grundlagenwerk für Pflegeeinrichtungen und eine unentbehr-
liche Hilfe bei der Einrichtung eines Qualitätsmanagementsystems: 
verständlich, kompetent und praxisnah!
In der zweiten Auflage berücksichtigt das Buch die neuesten ge-
setzlichen Anforderungen (Pflege-Weiterentwicklungsgesetz, Quali-
tätsanforderungen oder Neuerungen bei der DIN ISO 9000 ff ).

2008. 308 S., 62 Abb., 24 Tab., 17,3 x 24,5 cm, Hardcover
ISBN 978-3-89993-206-5
Z 39,90 [D] · Z 41,10 [A]

Hannelore Josuks  

Primary Nursing: 
Ein Konzept für die ambulante Pflege 
Ein Leitfaden zur Implementierung 
eines neuen Pflegesystems
2., aktualisierte Auflage

Ein bewährtes Konzept für die konkrete Umsetzung von Primary 
Nursing in der ambulanten Pflege. In der Neuauflage berichten drei 
ambulante Einrichtungen über ihre Erfahrungen mit dem Modell. Es 
zeigt sich dabei einmal mehr, wie sich mit Primary Nursing die aktu-
ellen Anforderungen an eine gute Pflege erfüllen lassen.

pflege kolleg · 2008. 136 S., 14,8 x 21,0 cm, kartoniert
ISBN 978-3-89993-209-6
Z 14,90 [D] · Z 15,40 [A] 

Heidi Bauder Mißbach (Hrsg.)  

Grundlagen der Bewegungsförderung
Ein Lehrfilm zur Kinästhetischen Mobilisation

Kinästhetische Mobilisation ist Körperbewegung nach dem Vor-
bild der Natur zur Steigerung des Wohlbefindens gepflegter und 
pflegender Menschen. Dieser Lehrfilm zeigt die grundlegenden 
Gewichtsverlagerungen in allen Fortbewegungsaktivitäten. Die ein-
fachen Schritt-für-Schritt-Anleitungen sind leicht nachvollziehbar.

Im Vertrieb Schlütersche · 2008. DVD
ISBN 978-3-89993-214-0
Z 29,90 [D] · Z 30,80 [A] (UVP)

Stefanie Hellmann · Michael Trumpke-Oehlhorn 

Die tagesstrukturierte Pflegeplanung 
Ein Beitrag zur Entbürokratisierung 
der Pflegeprozess-Dokumentation
2., aktualisierte Auflage

Endlich weniger Bürokratie bei der Pflegedokumentation! Die 
Autoren ersetzen die herkömmliche Pflegeplanung mit ausufernden 
Leistungs- und Durchführungsnachweisen durch die tagesstruktu-
rierte Pflegeplanung. Sie lernen die Pflegeprozess-Dokumentationen 
schneller und einfacher zu schreiben, ohne dabei die Einzigartigkeit 
der Bewohner zu vernachlässigen.

2008. 120 S., 17,3 x 24,5 cm, Hardcover
ISBN 978-3-89993-205-8
Z 26,90 [D] · Z 27,70 [A]

Johanna Gossens (Hrsg.) 

Wie Pflegekräfte Patienten 
und ihre Familien unterstützen 
Praxisbeispiele aus der Patienten- und Familienedukation

Das Pflege-Weiterentwicklungsgesetz führt den Anspruch von 
Versicherten auf Pflegeberatung ein. Für diesen umfassenden 
Prozess finden Sie hier erstmals eine Arbeitsgrundlage. Sie erhalten 
anschauliche und praxisnahe Fallbeispiele sowie wichtige Fakten für 
den Alltag der Beratung. 
Ein idealer Leitfaden für alle Pflegekräfte, die im Berufsfeld 
„Beratung“ tätig sind oder werden wollen.

Erscheint Mai 2009. 
Ca. 120 S., 14,8 x 21,0 cm, kartoniert
ISBN 978-3-89993-223-2
ca. Z 19,90 [D] · Z 20,50 [A]

Margarete Schneberger · Sonja Jahn · Elfriede Marino

»Mutti lässt grüßen ...«
Biografiearbeit und Schlüsselwörter in der Pflege 
von Menschen mit Demenz

Schlüsselwörter sind Worte und Sätze, die für die Biografie- und Erin-
nerungsarbeit mit demenzkranken Menschen ganz wesentlich sind. 
In diesem Buch finden Sie praxisnahe Ideen und viele anschauliche 
Beispiele für eine emotionale Kommunikation. Ein Trainingsprogramm 
vertieft die Inhalte. Für Experten und Angehörige.

2008. 168 S., 17,3 x 24,5 cm, Hardcover
ISBN 978-3-89993-211-9
Z 29,90 [D] · Z 30,80 [A]

Michaela Bollmann 
Der Pflegeprozess in der Altenpflege 
Individuell und flexibel pflegen mit dem 4-Phasen-Modell 

Das 4-Phasen-Modell eignet sich für jede Einrichtung der Altenpflege. 
Es basiert auf den AEDL, den Pflegeanamnesen und den gewohnten 
Pflegeplanungen. Es arbeitet aber mit neuen Formen wie Tages-
pflegeplan und Pflegebericht. Statt Leistungskomplexe aufwändig 
abzuzeichnen, dokumentiert man nur die Abweichungen. Mitarbeiter 
und Bewohner sind zufriedener. Und auch Prüfungen durch MDK oder 
Heimaufsicht hält das neue Modell stand.

2008. 116 S., 17,3 x 24,5 cm, Hardcover
ISBN 978-3-89993-213-3
Z 26,90 [D] · Z 27,70 [A]

Jochen Steurer (Hrsg.) 
Palliative Care in Pflegeheimen 
Wissen und Handeln für Altenpflegekräfte 

Palliativversorgung wird zunehmend zum Qualitätskriterium von 
Pflegeheimen. Dabei sind neben der radikalen Patientenorientierung 
Vernetzung und Multiprofessionalität sowie die besondere Einbezie-
hung von Angehörigen wichtig. Die praktische Palliativpflege wirft 
viele Fragen auf. – Dieses Buch gibt praktische Antworten: präzise, 
ausführlich und leicht verständlich.

pflege kolleg · 2008. 160 S., 22 Abb., 14,8 x 21,0 cm, kartoniert
ISBN 978-3-89993-208-9
Z 16,90 [D] · Z 17,40 [A]

Erich Grond

Pflege Demenzerkrankter
4., überarbeitete Auflage

Dieses bewährte Standardwerk hilft die Pflege von Demenzerkrankten 
zu verbessern, zu professionalisieren und die Pflegequalität zu sichern. 
Die Neuauflage ist auf dem aktuellsten wissenschaftlichen Stand. 
Besonders ausführlich erläutert der Autor die Herangehensweisen 
wie Zuwendung, Wertschätzung, Basale Stimulation und das ABEDL®-
Konzept. 
Eine leicht verständliche Anleitung für Angehörige und beruflich 
Pflegende.

2009. 276 S., 27 Tab., 25 Abb. 14,8 x 21,0 cm, kartoniert
ISBN 978-3-89993-466-3
Z 19,90 [D] · Z 20,50 [A]

Barbara E. Wagemann

Qualitätshandbücher nach DIN EN ISO 9001 
für stationäre Altenpflegeeinrichtungen 
Handbücher bis zur Zertifizierung 
leicht und sicher selbst erstellen
3., aktualisierte Auflage

Erscheint April 2009.
CD-ROM für PC. Systemvoraussetzungen: 

MS-Windows 98 / 2000 / NT / XP, 
MS-Word ab Version 97, MS-Excel ab Version 97

ISBN 978-3-89993-221-8
Z 99,90 [D] · Z 101,80 [A] (UVP)

Angela Paula Löser

Pflegekonzepte in der stationären Altenpflege  
Leicht und sicher selbst erstellen
3., aktualisierte Auflage

Angela Löser erläutert praxisnah Ziele, Inhalte, Verknüpfungen, Frage-
stellungen und Schritte in der Pflegekonzeption nach dem Modell der 
fördernden Prozesspflege von Monika Krohwinkel. Jede Altenpflege-
einrichtung kann mit Hilfe dieses Leitfadens ihre individuelle Planung 
erarbeiten. Die Neuauflage berücksichtigt das ABEDL-Strukturmodell 
und entspricht der aktuellen rechtlichen Entwicklung.

pflege kolleg · 2008. 168 S., 14,8 x 21,0 cm, kartoniert
ISBN 978-3-89993-188-4
Z 13,90 [D] · Z 14,30 [A] 

Angela Paula Löser

Pflegeberichte endlich professionell schreiben  
Tipps und Vorschläge für Mitarbeiter 
in stationären Altenpflegeeinrichtungen
3., aktualisierte Auflage

Die Neuauflage berücksichtigt nicht nur die neuen Begutachtungs-
richtlinien des MDK. Sie gibt auch eine Fülle von Hinweisen zur 
Nutzung des Pflegeberichts in der Evaluation, der Kommunikation mit 
den Angehörigen, bei der Übertragung von Pflegeproblemen in die 
Pflegeplanung und vieles mehr.

pflege kolleg · 2008. 192 S., 14,8 x 21,0 cm, kartoniert
ISBN 978-3-89993-212-6
Z 15,90 [D] · Z 16,40 [A] 

Jutta König · Claudia Zemlin

100 Fehler im Umgang 
mit Menschen mit Demenz
und was Sie dagegen tun können 

Die Autorinnen zeigen, dass es im Umgang mit Menschen mit Demenz 
vor allem auf die Grundhaltung einer Pflegekraft ankommt. Sie erklä-
ren die Zusammenhänge zwischen Haltung, Milieu, Kommunikation, 
Biografie und herausforderndem Verhalten. Anschaulich erläutern sie 
die typischen Fehler. 
Für alle Pflegekräfte, die mehr wollen als Sicher – Satt – Sauber!

2008. 96 Seiten, 14,8 x 21,0 cm, kartoniert
ISBN 978-3-89993-464-9
Z 9,90 [D] · Z 10,20 [A]

ALTENPFLEGE ALTENPFLEGE PFLEGEPRAXIS AMBULANTE PFLEGEPFLEGE DEMENZERKRANKTER

Basiert auf 
der neuen DIN EN ISO 

9001:2008

Mehr Freizeit, 
weniger Stress!


